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160 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 6

SiIMMII
Nr. 266 * 8. It. 1939 • REDAKTION: 1. NIGGLI,KASERNENSTR.21c, BERN

Problem Nr. 786

W. BERGES, GÖTTIN GEN
Sdiwalbe 1934

abcdef g h

abcdef gh

Unsere Nr. 786 ist eine weitere Probe aus der Pauly-Ge-
dächtnisnummer der «Sdiwalbe». Die naheliegende Drohung
1. Lf5 scheitert an Td3; 1. b4 (mit der Drohung 2. Sb3) aber
wird mit Dg8 widerlegt. Der Probleminhalt ist eine römische
Lenkung: die schwarze Dame wird vor die Türme gelenkt,
so daß sie die Verteidigungskraft der Türme ausschalten und
allein für die Abwehr der verschiedenen Drohungen sorgen
muß.

Partie Nr. 309
Gespielt im Weihnachtsturnier von Hastings 1934/35.

Weiß: Dr. Euwe. Schwarz: Milner-Barry.
18. Lc5—a3 Sf5—e7«)
19. Sc3—e4 Ld7—h3
20. La3—b2 Lh3Xg2
21. Se4Xf6+!? Kg8—f7?? «)

1. c2—c4 e7—e5
2. Sgl—f3 Sb8—c6
3. Sbl—c3 g7—g6 i)
4. d2—d4 e5Xd4
5. Sf3Xd4 Lf8—g7
6. Sd4Xc6 b7Xc6
7. g2—g3 Sg8-e7
8. Lfl—g2 3) 0—0
9. 0—0 d7—d6

10. Lei—g5 Lc8—d7
11. Ddl—d2 Ta8—b8
12. b2—b3 *) f7—f6
13. Lg5—e3 a7—a6
14. Tal—dl Dd8—c8
15. Tfl—el Se7—f5
16. Le3—a7 Tb8—a8
17. La7—c5 Tf8—d8

22. Sf6Xh7
23. Dd2Xb2
24. Db2—f6+
25. Df6—g7 ®)

26. Tdl—d3! ®)

27. Td3—f3ü"
28. Tf3Xf5
29. e2—e4
30. e4—e5
31. e5—e6+
32. Sh7—f6+
33. c4—c5+

Lg7Xb2 ')
Lg2—h3
Kf7—e8
Ke8—d7
Td8—f8

i Tf8—f5
g6Xf5

f5—f4 »)
d6—d5 «)

Lh3Xe6 ")
Kd7—d6
Kd6Xc5

") Eine amüsante Mattdrohung.
•) Nun droht 27. Sf6+ Ke6 28. Te3+ Kf5 29. Sh7 etc.
*®) In solcher Stellung kann man ungestraft witzig sein:

EXf3 28. ef Dd8 29. Sf6+ Kc8 30. TXe7 mit der Drohung
Te8 sieht nicht verlockend aus.

") Der Turm el darf nicht zur Geltung kommen.
*-) 30... de führt zu sofortigem Matt.

") Oder 31... Kd6 32. c5+ KXc5 33. DXe7+ Kb6 34.
Db4+ Ka7 35. e7 etc.

Lösungen :

Nr. 781 von Daniel: Kh3 Dh5 Tdl e4 La3 d3 Sc2 f5 Bf4;
Kd5 Tc6 g6 Lc8 e3 Sa4 fl Bb7 c3 f6 g3 h6. Matt in 2 Zügen.

1. Te8! droht Df3.
1. ..Tg4 Te6 Tc4 Sc5 Se2(h2) LS
2. Sfe5 : Se7 Le4 Sb4

1. Te7 scheitert an 1... Te6.

Sce3: DL+

Matt in 4 Zügen

Problem Nr. 787
O. Stocdii, LangJiirano

1. Pr. Giostra Enigmistica 34/1

Problem Nr. 788
C. Mansfield, Bristol

2. Pr. Giostra Enigmistica 34/1

TU MffKtl

«

Matt in 2 Zügen Matt in 2 Zilien

34. Dg7Xe7+ Aufgegeben

i) Es ist immer gefährlich, an einem Eröffnungsschema fest-
zuhalten, wenn der Gegner davon bereits abgewichen ist. Hier
kam vielleicht f7—f5 in Betracht.

-) Bereits hat sich verborgenes Gift angesammelt. Auf den
natürlich anmutenden Zug 5. Sge7 könnte 6. Lg5 Lg7 7.
Sd5! folgen. Das angebotene Opfer ist durchaus korrekt, z. B.
7... SXd4 8. LXe7 oder 7... LXd4 8. DXd4 SXd4 9. Sf6+
und 10. Lh6=R

®) Weiß übt einen unangenehmen Druck auf c6 aus. Ent-
zieht sich aber Schwarz diesem durch Tb8 und c6—c5, so
überläßt er dem Gegner den wichtigen Ausfallposten d5.

*) Sehr weitsichtig gespielt. Lg5 soll, wenn er bedrängt
wird, auf b2 einen wirksamen Platz erhalten! Wie er dahin
gelangt und wie er auf dem Wege noch so nebenbei den
schwarzen Turm aus der offenen Linie wirft, ist recht pikant.

Eine vernünftige Gruppierung der schwarzen Figuren ist
nur mit großem Zeitaufwa id möglich, deshalb entschließt sich
Euwè zu einem verwegenen Handstreich.

®) Ein ärgerlicher Fehler! Nach Kh8 22. KXL De6 hätte
Euwe noch Mühe gehabt, die Korrektheit seines Opfers nach-
zuweisen.

') Falsch wäre hier Lh3 wegen 23. Sg5+ Kg8 24. LXg7
KXg7 25. Dd4+ Kg8 26. Df6 Tf8 27. DXe7 etc.

Nr. 782 von Bincer: Ka6 Dd2 Tel Sf6 Bb5 b7 f5 g5 h6;
Kh8 Da3 Ld6 h3 Sei e3 Ba5 b4 c4 d4. Matt in 5 Zügen.

1. Dh2! LXD 2. TXc4 SXT 3. g6 Dg3 4. b8D+ DXD
5. g7=k

1... b3 2. b8D+ Lf8 3. Dc7 etc.

Nr. 783 von Frankel: Kh8 Tg8 h4 Ld8 h7 Sh3 Ba2; Kh6
Dal Tc2 el Lbl b2 Sfl Bc6 d4 e2 f3 f6 f7 g5. Matt in 3 Zügen.

1. Lf5! dr. Tg7. 1... Tc5 (c4, c3, d2) 2. Le7 (Sg5, LXf6,
Lc7). Vierfacher Bi-Valve! Dazu kommen noch 1. Se3 (Sg3)
2. Tg5 (Sf2).

Nr. 784 von Chicco: Kg3 Dd2 Te8 Lb8 Sc5 d4 Bb4 c7 e7
g5; Ke5 Td7 Sd8 Bc6 g4. Matt in 2 Zügen.

1. Dd3 (Zugzwang) 1.. TXc7 (TXe7) 2. edT (cdT). Ver-
führungen: 1. c8S? Td6! 1... edD? Kd5!

Nr. 785 von Ceriani: Kd3 De3 Td8 h5 Lal g6 Bb5 c7 d2 d5
e6 f3; Ke5 Df5 Tc4 h3 La6 b8 Se4 g5 Bb3 b7 d4 f6. Selbst-
matt in 2 Zügen.

1. b6! (dr. LXd4 od. cbD) 1... SXe6 2. f4 SXf4=t=.
1... DXg6 2. DXe4 DXe4=j=. Vollständige schwarze und

weiße Halbfesselung!

BÜCHERTISCH
Ranneforths Schachkalender 1935. Preis broch. RM 2.—, geb.

RM 2.50. Verlag Hans Hadewigs Nachf. K. Ronniger,
Leipzig.

Der beliebte Kalender enthält auch in der neuesten Aus-
gäbe das wertvolle Tabellen- und Adressenmaterial. Dem
Problemfreund bietet das handliche Büchlein mit dem er-
staunlich reichen Inhalt außerdem noch drei Aufsätze von
H. Ranneforth über Pattkombinationen, H. Klüver über Re-
korde und K. F. Laib über die Stufenbahnung.

7Arten von Verfärbungen verunreinigen die Zähne

COLGATE eofleml äffe sieffea/
Alles, was Sie rauchen, von der Zigarette bis zur Pfeife, und alles, was
Sie essen und trinken, verfärbt auf irgendeine Art Ihre Zähne. Im

ganzen gibt es 7 verschiedene Verfärbungen. Alles Zähneputzen kann
diese Verfärbungen nicht restlos beseitigen, wenn Sie nicht eine

Zahnpasta benützen, die zicei besitzt, eine /öjenc/e

und eine po/ierenc/e. Die meisten Zahnpasten haben jedoch

nur eine Wirkung, die nicht alle Verfärbungen entfernen
kann. Colgate besitzt BEIDE. Die lösende beseitigt einen Teil
der Verfärbungen, und die polierende besorgt den Rest.

Das Resultat : Schönere Zähne als Sie je für möglich hielten.

COLGATE-PALMOLIVE A.-G.,Talstraße 15, Zürich

DIE 7 URSACHEN DER ZAHNVERFÄRBUNGEN :
1. Süße Speisen 3. Mehlspeisen 5. Mineralien
2. Eiweißspeisen 4. Fette Speisen 6. Früchte

7. Getränke und Tabak

Große Tube Mittlere Tube

Ir.1a25 65 Rp.

und 5rau 311. der grau Sd>.
uJed. und bald ift eine Iteutg*
fecit in aller Htunde. lïïîtteîb
Jam, une nun einmal grauen
find, f>aben fie aud> das 3$e»

dürfnis, etmas unrklid) (5u*
tes ineiter^uempfeblen. Hur
Jo ift es erklärlich, dab fch
heute 3lti(lionen non grauen
der Reform - Damenbinde
„Camelia" bedienen. Tille
haben kennen gelernt, dab
durch „Camelia" ein michti*
ges problem gelöjt wurde,
das für die freuen non Jeher
Dermirrung und Derlegen*
heit bedeutete. Qtönnte es eine

moderne £rau mit ihrem hygienifchen u. äjthetijchen (Empfinden ner*
einbaren,fich noch mit ueralteten unh\)gienifchen3Rethoden abzugeben?

Nur „Camelia" ist „Camelia" : Die vielen Lagen feinster, flaumiger Camelia-Waffe
(aus Zellsfoff) verbürgen höchste SaugfähigkeitI Weich anschmiegend, abgerun-dete Ecken! Keine Verlegenheit, audi in leichtester Kleidung! WäscheschufzI
Schutz vor Erkältungen I Einfachste und diskrete Vernichtung.
Per Camelia-Gürtel mit Sicherheitsbefestigung gewährleistet beschwerdeloses

Tragen und gröfjte Bewegungsfreiheit!

Rekord Schachtel (10 St.) Frs.1.35
Popular Schachtel (lOSt.) „ 1.75
Regular Schachtel (12 St.) „ 2.75
ExfrastarkSdiaditel(12St.) „ 3—
Reisepackung (5 Einzelp.) „ 1.50

Die ideale Reform-Damenbinde
Warnung vor minderwertigen Nachahmungen
Achten Sie daher auf diese bjaue Packung!

Hergestellt in St. Gallen unter Verwendung
von nur Schweizer Arbeitskräften!
Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften, nötigenfalls Bezugsquellennachweis

durch Canietfa-Fabrikation St. Gallen, Feldlistrafye 3t a
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